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Als mir unser getreuer Mitarbeiter, unser hochverdientes Ehren-
mitglied Graf Z e dl it die Arbeit auf Seite 101 zusandte: „Die 
Schwankungen im Bestande des Birkwildes", schrieb er mir: 

„Dieser Aufsat vertritt z. T. ja sehr keberische Ansichten, aber wenn wir 
vorwärts kommen wollen, müssen wir m. E. uns vom blinden Autoritäts-
glauben freimachen bei aller Würdigung der ungeheuren Verdienste 
unserer „Klassiker", aber Menschen waren sie auch, und als solche konnten 
sie irren." 

Dieser Ausspruch kennzeichnet so recht den impulsiven Forscher, der 
seine einmal sich zu eigen gemachte Überzeugung vertrat, und seien 
selbst „Klassiker" seine Gegner! — Aber er wollte vorwärts  vorwärts-
kommen — und während wir noch soeben das voranstürmende Leben 
in seiner Arbeit bewundern, ereilt uns, wie ein Bliü aus heiterem 
Himmel, eine tieftraurige Nachricht. 

Unser hochverehrtes Ehrenmitglied 

Otto Graf v. Zedlitz-Trützschler 
ist uns, fern von seiner geliebten Heimat „Schlesien", 
in Tofhult b. Kalfsjöholm, Schweden, am 4. XII. 27 
nach kurzer Krankheit durch den Tod entrissen 
worden. 
Seit beinahe einem Vierteljahrhundert hat der Ent-
schlafene seine treue Anhänglichkeit zu dem Verein 
und somit zu seiner Heimat bewiesen. 
Wir verlieren in ihm nicht nur einen führenden Mit-
arbeiter, sondern auch einen treuen, hochgeschätzten 
Kameraden, dessen Andenken in den Herzen der 
Ornithologen unauslöschbar fortleben wird! 
Seine Getreuen legen einen grünen Bruch aus seinen 
geliebten schlesischen Wäldern auf sein frisches Grab! 

DRESCHER. 


